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©antliag, den 4. Dezember 1852.

. l1] Kundmachung. .
Mit dem 5. Dezember dieses Jahres sofleu die elektrischen

Telegraphen füx ben Vcxïehx im Jnnern bex Schweiz «öffnet
Werden. Von diesen. Zeitpunkte au können die Depeschen
gegen Voxcutsbezahlung der teglemeutarischen Taxen bei jedem
Ibexeüs eingerichteten Telegxaphenbürea« und bei jedem Post-
Mxeau aufgegeben werden. Leztere find angewiefen, fowot
We Alebersendung bex aufgegebenen Depeschen an dos Tele*
graphenbüxea«, als auch die Bestellung dex angelommenert
Depeschen in We Wohnung der Adressaten zu besorgen. Die
.provisorische Verordnung vont 25« November 1852 übex die
.Benuzung bex Telegraphen und die Taxen ijt im Bundesblatte
tingerüft und ïaun in gesönberteit Exemplaren auf jedem Post«
«nd Telegraphenbüxeau unentgeldlich bezogen werde«. Die
Zwifcheuficitionett, die gegenwärtig noch nicht mit Apparate«
»ersehen sind, sollen nach und nach dem Betriebe eienfalls
eröffnet werden, so wie die 3iegelmäßig!eit des Betriebes und
die Anfertigung der Apparate es gestattet.

Bexn , den 30. Novembe- 1852.
Die Direï t iou der T e l e g r a p h e n -

Verwal tung.

[2] E m p f a n g s b e s c h e i n i g u n g und Vexdanîung.
Am 26. l. .ÜJl. hat dex Unterzeichnete unter seinex Adxesse

poxtosxei empfangen; Fr. 69. 50, in einem Umschlage, mit
ìern Pojìzeichen „ Hetisau," und mit dex anonymen Uebex-
fchïift: ..Sont.exbundsvexwuudete und Hinterlassene 70."

Jndem dex Unterzeichnete diese Zusendung bescheinigt,
nimmt ex gleichzeitig davon Anlaß, die Gabe dem odex der«
unbekannten Wohlthätexn geziemend zu vexdanlen.

Sexn, den 28. November 1852.
Schieß, Kanzler.
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[3] A u s s c h r e i b u n g e iner Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben .
Die Stelle eines Kondukteurs im Poslkreise Bern, mit

einem Jahresgehalt von Fr. 1020.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 20. dieß der

Kreispojibirektion Bern einzureichen.
-Bern, am 4. Dezember 1852.

Die schweizer ische Bundeskanz le i ,

[4] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewertung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Postfommi... auf dem Hauptpostbüreau

Zürich, mit einem Jahrtsgehalt von Fr. 780.
.Bewerber habe« ihre Anmeldungen bis zum 20. Dezember

1852 dfx Kreispostdixektion Zürich einzureichen.
Bern, am 1. Dezember 1852.

Die schweizerische B u n d e s k a n z l e i .

r5] Ausschre ibung .
Die Stelle eines Uebersezers beim schweiz. Ständerathe

ist durch Resignation in Erledigung gekommen und wird daher
3ux sxeien Bewerbung hiermit ausgeschrieben..

Der Uebersezer hat die Aufgabe, den wesentlichen Jnhalt
einer Rebe aus einer der beiden Hauptsprachen der Schweiz
(der deutschen und französischen) in die andere zu übertragen.

Schweizerbürger, welche sich um diese Stelle zu bewerben
gedenken, haben ihre Anmeldungen fchriftlich und mit gehö-
rigen Stadien« und Leumundszeugnissen versehen bis zum 11.
Dezember l. J. der unterzeichneten Kanzlei einzugeben.

-Bern, den 24. November 1852.
Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[t] A u s s c h r e i b u n g einer Poststelle.
Zu sreier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben;
Die Stelle eines Briefträgers des Hauptpostbüreau Genf,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 860.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 10. Dezember

1852 der Kmspostdireïtion Genf einzureichen.
.Bern, den 22. November 1852.

Die schweizer ische Bundeskanz l e i .



Fi A u s s c h r e i b u n g e ineï PoflfUlle.
3« swex Bewertung wird htexn.it ausgeschrieben.;
Die Stelle ei«es Pofihalters in Menziïon, Kant. Aargau,

.mit des Verpflichtung zur Bestellung der Pofigegenfiände in
.i.'.J.'erizifon und'Buch, und mit einem Jahresgehalt vou Fr. 550.

.Bewertet haben ihre Anmeldungen bis zum 15. Dczembeï
•nächsthi« fcex Kxeispoftdixeftion Aaxau einzureichen.

..Bern, am 25« Novembex 1852.
Die schweizer ische S B u n d e s k a n z l e i .

[S] A u s f c h x e i b w n g e i u e x Postfielle.
Zu fxeiex Bewertung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines zweiten und dritten Brieftxägex..; in

.Wintexthux, mit einem Jahxesgehalt von je Fr. 720.
-.Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 15. Dezembe«

wSchfihin der Kxeispopixeïtion Zürich einzureichen.
.-Beïn, am 26, Novembex 1852.

Die f c h w e i z e t i f c h e Bundes ïanzle i , -

I9] A n z e i g e.
Die Wieneïzeitung vom 20. Nov. l. J. enthält nachstehende

Verordnung des Finanzminijîenums vom 6. und 7. d, 591.
Wegen eingetretener Hindernisse wurde die im Aïtiïeï 27

ïes mit Moietta und Parma geschlossenen 3°Öei«igungsvex=
txages vom 9, August 1852 seftgesezte dreimonatliche Vor»
bexeitungspexiode, welche mit Riiïsicht aus Axt. 29 schon am
1. Novembre d. J. beginnen sollte, im Sinvexnehmen mit
den Vweinsxegierungeu, auf die Dauer von z w e i Monate«
•oefchxänlt, folglich deren Beginn auf den l, Dezember d, J.
frftgesezt.

2.aiä und Expedition der Stämpflischen Buchdruckerei in Bergt.
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